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»UflÖftttt0
ües $)m$«HätI)|*eIs in Mt, 50 H'è WçMïpdhv.u

SRicfttige Sluf lö (ungen finb un§ j-igegongcn 1-V2.

Sie auSaefefeten 5 gpmplare, ©ft. älurtt, $ a rac etfuê", £raiter=

fpiel in 5 Slften, entfielen burcb, baê So o§ auf:
1. ©errn ©aftarel, SSMrtft in Sigerj, 93ern.

2. ©eftüfe, SBirtf; iu Sirajber«, 93ern.

3. Gftr. ©cftnellerin ©loruê.
4. fRoftner in 9tütt (fft. tfunctjj.
5. ff a m b Ii, Eoiffeur, 3ürtcft.

Brieffaften öer Heöaftton.
Q. L. i. U. ©ie grage: ©ibt eS ein panama in ber Scftweij" wirft,

wir finb mit Sbnen einoerftanben, feftr Diel unberechtigten ©taub auf; benn baS

weife boeft jeber Scftüler, ber nur einiger ajcnjjen in ber Sefttnetjetgeograpftie be=

wanbert ift bafj eS feines gibt. SSegen ©ie fieft alfo geft. Wteber ruftig auf

ba« Dftr. Peter. ©ie @otteS= unb bie ©rudfeftlerfurdjt, beibe finb auf unferm
SBureau ju finben. ©ie erftere aber nimmt übetfianb, weif eS bei berfelben

weniger SReflamattonen gibt. W. i. R Unb baneben in blüftenben ßr=

jäfilungen" etn frifdjer, fprubefnber Duett" finben Sie allein nur im Sdjweljer
Srauenftetm. ®a guSletS" alfo ntctjt ba§ ganje gaftr. A. S. i. B. SBer

ftdj frofte fÇefitage macfjen will, ber fiejiefte oom Slarg. ©agbl. eine SBartie ber

öon ifjm auSgefcftriebenen ^ßrira a=3Bedjfef" ^ebenfalls gute? Sßapler. H. i.
Berl. ©djönen ©anf für bie ©lücfroünfcfte, weldje wir aufs SSefte erwtebern.

©intgeS fangt nodj trtS neue 3aftr ftinetn. W. E. 1. K. SBarum fottte man
baê nidjt braudjen fönnen? SSieberfommen. E. B. B. i. B. 3eictjnungen

müffen unferm format angepaßt unb jum Ueberbrucf fätjtg fein, wenn folefte jur
SBerwenbung gelangen follen. B. i. Z. Ob baS ntdjf audj ein fettes SBrojefc

eften abfefct? ©ie Simmat fdjreibt: SÄuS bem Dteicfje ber bummen jungen.
Sin Äorrefponbent fiarb an SBetwunbungen infolge einer 2Renfur." geben«

fall§ bürfte eS für ben betr. f>. Siebattor nieftt ratftfam fein, baä SBunbeSpalaiS

afljuiange ju bettaajten. Spatz, ©oltfje ©ebucfttlein in ptofaijdjen SBerfen

erquiefen hie. unb ba. Sîebft ebenfaflfigen SBroftt. F. i. B. ©ine watjre 3lr=

beitsüberfefiwemmung nettjinbette am SBrteffcfjreiben. ©aS Sîeue" wirb gleidj ju
Slnfang SSünfcbbateS feftfteHen. e. e. SDafj iftnen unfer lefeteS garbenbitb fo

auSneftmenb gefiel, freut uns?, ©S ift jdjabe, bafe man für fo etwa? niajt immer

bie nötljigen ©rompeten jur SSetfügung ftat. Chuz. ©er ift fdjon etnmal mit
bec Spolera" im Sanbe tjerttmgewanbert. Z. 1: B. SSenn bie fetten Sca=

tionalrätfte unfern SBift über ben 3üicfter ©tabtratft bureft baS Organ beS §.
3ooS bem SBunbeSpalaiS appltjirten, freut uns baS nur; eS ftimmt ja aucft, be=

feftigt abet ben SBeweiS, bafe man borten eben nut aus bem SBolfe lebt.

Lucifer. SSirb fefton SltteS tommen. profit. Orlgenes. SBerfe, SBerfe

SBerfe unb Sßcofa, 1 : 2. O. M. i. 1. Seftr gerne acceptât, ©bä fo OeppiS.

D. 1. M. ©leieftfadS. Q. i. U. «He tage ein SÇfunb rotje ÄattoffeU

ftauben feien ein auSgejeidjneteS 3KitteI gegen ben übermäfjtgen ©rieb @emetnb=

ratft ju werben. Züseli. ©ie mödjten uns getne einen àu% geben für @ufi
unb Çritj". ©ürfen wir um ©infenbung ber SBfiotograprjie bitten? SSit finb

nömltctj geinfebmetfer. Dkli. ,,©wig bletben treu bie «Ifen, bis baS lesjte Sieb

betftnïït." SI. i. G. SBorläufig bleibt uns ber ganbel mit bem ©djulftauSbau
noeft untetfagt. Später pietleteftt. S. U. i. P. 3tofen? Stein, ©ifteln unb

©ornen. 'Bcrfcfttcbctten: 2tnontjmeet wirb nicht angenommen unb
nieftt beantwortet.

Hillen ^eun&en unb Befanrtten

tin f|erflirfj££ f>w\xt lErajaljr!
~SCan Hc^ü, Heöaftor.

IReitiiosen.-, solid, und "becaiaem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich. 32
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Dogskin
das solideste, was existirt,

üttert
mit Pelz, Wollstoff,

Waschleder etc.

fertigt als Spezialität

J. BÖHNY, Handschuh-Fabrik, ZÜRICH,
Weinplatz, unterm Hotel Schwert.

Filialen in Basel, St. Gallen, Lausanne.

Hefti-Zjegfler, Herrenmassgesehäft
Zürich Stadthausquai 7 Zürich.

|Hf~Grosses T n~
in englischen Tuchen und Bnckskin,

Anzüge von SO Fr, an,

Wetter- und Reise - Mäntel von 40 Fr. an.
Spezialität

in Reit-Hosen und Ordonnanz-Mäntel.
IMT" Prompteste Bedienung. 9M 157 12

IKMtlMwIlTirarra IIIII HIHIHI II l II Hill ll lim Hl

Bei Appetitlosigkeit
fdjtectjter SJerbauung, Blutarmut, 5Ueroen= unb ^erjfcftujäctje,
geiftiger unb för^erlicfjer ©rfdjöpfung, in ber ©enefungêjeit

nactj fiefterrjaften SEranffteiten roirb Dr. med. $ommeVê
hämatogen (Haemoglobinum depurat. stérilisât, liquid.)
mit großem ©rfolgc angeluanbt. @cljr angeneftmer ©e=

fctjmacf unö mäcfttig aj)petitanregenbe fieftere SBirfurg. ®éj)ôtê,

in allen Stpottjefen. ^rofpeïte mit §unberren bon nur
lirften ©utaeftten gratté unb franfo. Sîtcolatj & (&o.,
p\)axm. Saftor., 3«rt«ï>.

rummiwaai"enfabrik Bern. Spezialität: Schutzmittel

für Herren und Damen. Gut verschlossene Preisliste in Couvert
ohne Firma gegen 10 Cts.-Marke. [151]

l^rtlïcmf Ceucßtenbe

$cts feCßfr
exzeixaenbe

Probe-

Lampe
Leuchtmaterial incl.

Verpackung M. 6. 50

gegen Nachnahme

Theodor Santowski,
Fabrik Gas selbst erzeug. Beleucht .-Gegenstände

Berlin C., Alexanderstrasse 38 a.

Illustrirte Preisliste kostenlos u. frei. "38 [37

XXIV. Jahrgang. 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Amerik. Schweizer-Zeituing*"
Einziges und offizielles Organ der Seliweizer in Nord-Amerika.

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch. Columbia.

Briugt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkrei.scn und Schiveizer-
Colonien; Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche Verhältnisse,

nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute etc.

Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für Amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie:
Verschollenheitserklärungen. ^-o s^r~\ ÜWF* Anzeigen "3S>ffl

Erbschaftsaufforderungen
' ~^mffîïgË^^ für Exportwaaren, Hotels,

Ediktalladnngen (Eheschei- Fremdenpensionen, Kurorte,

düngen), Todeserklärungen, /*«*4gfflgHL Bäder, Erziehungs-Institute,

Vormundschaftsmittheilung., ^»*flrT\ Auswanderutigs - Agenturen,

Urtheil.sverötfentlichungen, ff/#J!8& <J| Speditions-, Bank- u. Wechsel,

Aufsuchung unbekanrt Ab- ff/ffMt^_J&F Geschäfte, Import nnd Kom-

wesender. ,f.f?s ^«8ÛW^ missions-Dépôt für Waaren

HR Ankauf von Farmen und Ländereien HH
und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche für die in Nord-Amerika

wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

_A^merik.arLisclae Sctr-weizer-ZeitiarLg'
das einzige Publikationsmittel. 58

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen Orell Füssli & Co.

in ZUrich und Haasenstein & Vogler iu Basel.

The Swiss Publishing Company",
116, Fulton Street, New York.

Auflösung
des Prà«Mlhsels in Wo. Z0 des WebellMlkeu."

Weihnachten.
Richtige Auflösungen sind uns zugegangen 1-->2.

Die ausgesetzten 3 Exemplare, Th. Curli, P a rac elsus", Trauerspiel

in S Akten, entfielen durch das Loos auf:
1. Herrn G a bare l, Wirth in Ligerz, Bern-
2. Schuß. Wirth in Kirchberg. Bern-
3. Chr. Schneller in Glarus.
4. Rohner in Riiti (Kt. Zuncy).
5. Kambli, Coiffeur, Zürich.

Briefkasten der Redaktion.
0. t. II. Die Frage: Gibt es ein Panama in der Schweiz" wirst,

wir sind mit Ihnen einverstanden, sehr viel unberechtigten Staub auf; denn das

weiß doch jeder Schüler, der nur einiger Maßen in der Schweizergeographie
bewandert ist daß es keines gibt. Legen Sie sich also gest. wieder ruhig auf

das Ohr. ?etvr. Die Gottes- und die Druckfehlerfurcht, beide sind auf unserm

Bureau zu finden. Die erstere aber nimmt überhand, weil es bei derselben

weniger Reklamationen gibt. î t. ». Und daneben in blühenden
Erzählungen" ein frischer, sprudelnder Quell" finden Sie allein nur im Schweizer

Frauenheim. Da guslets" also nicht das ganze Jahr. ^. S. t. S Wer

sich frohe Festtage machen will, der beziehe vom Aarg. Tagbl. eine Partie der

von ihm ausgeschriebenen Prima-Wechsel". Jedenfalls gutes Papier. Ll. t.
LvrI. Schönen Dank für die Glückwünsche, welche wir aufs Beste erwiedern.

Einiges langt noch ins neue Jahr hinein. IV. t IK. Warum sollte man

das nicht brauchen können? Wiederkommen. ». S t. S Zeichnungen

müssen unserm Format angepaßt und zum Ueberdruck fähig sein, wenn solche zur
Verwendung gelangen sollen. L. t. Zi. Ob das nicht auch ein fettes Prozeßchen

absetzt Die Limmat schreibt : Aus dem Reiche der dummen Jungen.
Ein Korrespondent starb an Verwundungen infolge einer Mensur." Jedenfalls

dürste es für den bett. H. Redaktor nicht rathsam sein, das Bundespalats

allzulange zu betrachten. Spkà. Solche Geduchtlein in prosaischen Versen

erauickcn hie und da. Nebst edenfallsigen Prosit. t S Eine wahre

Arbeitsüberschwemmung verhinderte am Briefschreiben. Das Neue" wird gleich zu

Anfang Wünschbares feststellen. v. v. Daß Ihnen unser letztes Farbenbild so

ausnehmend gefiel, freut uns. Es ist schade, daß man für so etwas nicht immer

die nöthigen Trompeten zur Versügung hat. vdus. Der ist fchon einmal mit
der Cholera" im Lande herumgewandert. 2. I- S. Wenn die Herren
Nationalräthe unsern Witz über den Zürcher Stadtrath durch das Organ des H.

Joos dem Bundespalais applizirten, freut uns das nur; es stimmt ja auch,

befestigt aber den Beweis, daß man dorten eben nur aus dem Volke lebt.

I-nvlkvr Wird fchon Alles kommen. Prosit. vrlxsuvs. Verse, Verse

Verse und Prosa, 1 - 2. 0. ZU. t. 1. Sehr gerne acceptttt. Ebä so Oeppis.

0. t. ». Gleichsalls. 0. II. Alle Tage ein Pfund rohe Kartoffelstauden

seien ein ausgezeichnetes Mittel gegen den übermäßigen Trieb Gemeindrath

zu werden. 2tìsvU Sie möchten uns gerne einen Kuß geben für Susi
und Fritz". Dürfen wir um Einsendung der Photographie bitten? Wir sind

nämlich Feinschmecker. VZrlt Ewig bleiben treu die Alten, bis daS letzte Lied

verhallt." H. t. <5. Vorläufig bleibt uns der Handel mit dem Schulhausbau

noch untersagt. Später vielleicht. S. II. 1. Rosen? Nein, Disteln und

Dornen. Verschiedenen: Anonymes wird nicht angenommen und
nicht beantwortet.

Allen Freunden und Bekannten

ein herzliches Prosit Neujahr!
Jean Nstzli, Redaktor.

5. NorZlvx, àrebîmà-'l'aillsur, ?ost,8tra,sse 8, I. Stsxs, 2tìrtvl». 32

là

mit ?à Wollstoir.
WàSLkìscZsr sto.

ks'rtiiZt aïs 8p62i àlitût,

^gillvlà, unterm Uotsl Zcàsrt.

Aiirivl» 8taatliau8quai 7 Aiirià
in enKìîsàeiì H'iiàen »i»«î «nààin,

.^.n^üAS von Z^r, su,

V^vttsr- nn<I «vi«« MZintvi I?» »n.
Kx>S2ÌkZ.1iìs.t

in Reit llkosei» «Z-xi vrâ«»n«i>5 MZii»t«I.
Wî' prompteste ksliisnllng. AK>I Iö7>-

Lei ^ppetitwLÎAkà
schlechter Verdauung, Blutarmut, Nerven- und Herzschwäche,

geistiger und körperlicher Erschöpfung, in der Genesungszeit

nach fieberhaften Krankheiten wird vr. Hommel's
Hämatogen (UäsmoZIokinum äövurut. stsrilisÄt. licinià.)

mit großem Erfolge angewandt. Sehr angenehmer

Geschmack und mächtig appetitanregende sichere Wirkung. Dépôts.

in allen Apotheken. Prospekte mit Hunderien von nur
ärztlichen Gutachten gratis und franko. Nicolay â Co.,
pharm. Labor., Zürich.

Lli»ii»ii»iv^»»rei>t»drik It«ri» Lpsàlità: 8eàt2mitt,el
kür Ksrreu unä Damen. Vnt versoklosssus I'rsi^listo 1» vouvort
oàao ?1rin» AsZeu 10 Lts.-Nsrlrs. f151^

Wrillcrnt teuchtende
Gas fewst
erzeugende

prodv-
I.SMPS

Deuebtmaterial iuol.
VsrpaàuK U. 6. 50

KSZSU Naobnabms

Itieoäoi' 8antovv8l<i,
Fabrik (-las sslb8t sr^suß;. Lslsuabt .-6sASN8tâuàs

vsrlin t)., ^.IsxauäörstraZSö 38 a.

Illnstrirtv ?rot»11»ts kostenlos ». krvt. "MU ^37

XXlV. làgsng. 30,000 l.k8ei-. ssr 12. 50 per là
ài»àsrà. KeîK^sÏ2Sr

kin^iZW imcl âià8 vrZan àr 8à«i^r io àck-àrà.
Verdreitst in allsn gtsatsn unà ?erritori<zn clsr Union,

Oanaâa uncl Lritisoti tüolumvia.

LrinKt auskûbrliàs àekriebtêu aus alleu 8obiîvsiz:êiìrsi-;oa nnà Lewvsàr-
Kolonien; Leriobts über lrommsr^islls uu<1 lauàvirtlisllbakkliebs Vèrbâltnisso,

uebst I^slîroloxsu à't vsr8torbsuor I/anäsIsuts etc.

Zuverlässiger Wegv»e!sel kiir /ìuswsnlieror uncl Auswsnrlsrungslustîge.

tì àtlielik uni! ?àt keksnntmaeiiungkn, >vie:

VsrsekollenbsitssrlîlârnuKsn. ^-^> ?^<^-^ ^»2stKS» "MU
DrbsobàauktorànAsn / "^^N^^^^ Lxport'vaarsn, Lorels,

Lààllsàn^sr. (Zbesobei- à^N^Â^ ^rsmäenosuswueu Kurorts,
cluuFvu), ?<i.IsssrIiIàr»nASll, lZàlsr, LrAedanos-luscirate,
VormuuclsoIis.ktsmittboiIunK., à»>^^»^ì àsvauàsruus» - ^Asutursn,
tlrtbsil^vorüktsntlieknnxer., M Sr>àious.,Sank-n.^Vseb8ol,

^uk8uebnuK nutàm-r ^b- ^^ÂMâ UN ^80bà, Import nml Xom-

^vs8kiulsr. ^NWW^ wÌ88Ìon8-Oôriôt kür ^V»arsu
s>? Amerika, et«.,

t» àliâut vou ?ai'lnsu auà l^äuclersieu »
uncl sonstige amtliebe ocler prîvsts tMtkeilungen, belebe lür ms in rlorcl Amerika

vvoknenden 8oli«e!?er bestimmt sincl, ist «lie

lias einiige publikationsmittel. 38

^.bannewsute unä à^sigsu kiir àis Lelivà usbmvu sutASKSu Krell fiissli â ko.

iu ?iirien unà Hsssenstein à Vogler in Kasel.

Iiis 8à8 Publishing Lompanv",
IIS, rrtltov Strvvt, Xvv Vorì
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